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(54) Faltschiebewand

(57) Eine Faltschlebewand (1), bestehend aus min-
destens zwei Flächeneiementen (2, 2’), die durch Schar-
niere miteinander gelenkig verbunden sind, und die in
einer Führung bestehend aus mindestens einer Boden-
schiene und einer Deckenschiene (4) angeordnet sind,
wobei die Flächenelemente (2, 2’) in de Boden- und De-
ckenschlene (4) seitlich verschoben werden können und
wobei jedes Flächenelement (2,2’) aus einem zwei im
Wesentlichen senkrechte Seiten aufweisenden Rahmen
(8, 8’) mit einer Füllung besteht und der Rahmen (8, 8’)
mindestens eines ersten Flächenelements (2) einseitig
über Beschläge, wie Laufwagen, in der Boden- und De-
ckenschlene (4) gekoppelt sind und wobei der zweiten
Seite des ersten Flächenelements (2) bzw. der ersten
Seite des benachbarten, über die Scharniere mit dem
ersten Flächenelement (2) verbundenen zweiten Flä-
chenelements (2’) ein direkt angetriebener Verrlage-
lungsbeschlag (7) zugeordnet ist der unten und/oder
oben In der Boden- und/oder Deckenschiene (4) arre-
tierbar ist, soll so weitergebildet werden, dass sie einen
höheren Sicherheitsstandard mit entsprechend höherer
Einbruchsicherheit aufweist und dennoch kostengünstig
herzustellen und einfach zu bedienen ist. Zur Lösung der
Aufgabe wird vorgeschlagen, dass dem direkt angetrie-
benen Verriegelungsbeschlag (7) mindestens ein Mit-
nehmer (14) zugeordnet ist, der mit einem zweiten Mit-
nehrner (14’) des über die Scharniere verbundenen be-
nachbarten Flächenelements (2’) zusammenwirkt und
dass der zweite Mitnehmer (14’) als Antrieb für einen
Verriegelungsbeschlag (7’) des benachbarten Flächen-

elements (2’) dient.
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